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Die Rechte des Käufers in Bezug auf die Qualität unserer Materialien richten sich nach unseren Verkaufs- und Lieferbedingungen. Für Anforderungen die über den Rahmen der hier 
beschriebenen Anwendung hinausgehen, steht Ihnen unser technischer Beratungsdienst zur Verfügung. Diese bedürfen dann zur Verbindlichkeit der rechtsverbindlichen schriftlichen 
Bestätigung. Die Produktbeschreibung befreit den Anwender nicht von seiner Sorgfaltspflicht. Im Zweifelsfall sind Musterflächen anzulegen. Mit Herausgabe einer neuen Fassung der 
Druckschrift verliert diese ihre Gültigkeit. 
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Monolithisch hergestellter Beckenkörper aus WU-Beton.  
Der Ausgleich von Unebenheiten erfolgt mit der Haftbrücke  
ASOCRET-KS/HB und dem Multimörtel ASOCRET-M30.
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STEULER-Q7-System
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Die Verlegung des Belags erfolgt durch eine möglichst hohlraumfreie 
Verklebung mit UNIFIX-S3 im kombinierten Verfahren.
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Die Verfugung erfolgt, je nach Wasserqualität und Fliesenformaten,  
mit ASODUR-DESIGN oder HF05-Brillantfuge.
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Als Dichtstoff für Fugen im Schwimmbadbau ist  
ESCOSIL-2000-UW geeignet.

Technischer Service SCHOMBURG GmbH: +49-5231-953-720


